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Gegenstand und Anwendungsbereich

1.1 Gegenstand

1.1.1 Das aligemeine bauaufsichtliche Prufzeugnis (abP) gilt für die Herstellung und Anwendung
der Rohrabschottungen ,,Rockwool Rohrabschottung für nichtbrennbare Rohrleitungen” der
Feuerwiderstandsklasse R 30, R 60, R 90 bzw. R 120 nach DIN 41 02-1 1).

Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis für die Bauart wird auf der Grundlage der An
gaben in der Bauregelliste (BRL) A, Teil 3, Ifd. Nr. 2.5, in derjeweils gültigen Fassung erteilt.

1.1.2 Die Rohrabschottung muss in Abhängigkeit von den Rohrabmessungen und dem Material
des Mediumrohres aus einer Streckenisolierung (Rohrschalen) bestehen. Die Fuge zwischen
der in der Bauteillaibung befindlichen Rohrisolierung und der Bauteillaibung ist gemäB Ab
schnitt 2.3 zu verschlieRen.

1.2 Anwendungsbereich

1.2.1 Die Rohrabschottung darf in Abhangigkeit von der ,,R. . .“- Kiassifizierung und dem abzuschot
tenden Mediumrohr in

— tragende und nichttragende, raumabschlieBende Wände (Mindestdicke
d = 100 mm) aus Mauerwerk nach DIN 1053-1 bis 4, aus Beton bzw. Stahibeton nach
DIN 1045 oder Porenbeton-Blocksteinen und Porenbeton-Plansteinen nach DIN 4165
bzw. Porenbeton-Bauplatten nach DIN 4166 oder

— nichttragende, raumabschIiefende Trennwände in Metallständerbauweise (Mm
destdicke d = 100 mm) nach DIN 4102-4: 1994-03, Tabelle 48, bzw. nach gültigem
allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis, jeweils mit elner zweilagigen beidseitigen
Bekleidung bzw. Beplankung

mindestens der Feuerwiderstandsklasse F 30, F 60, F 90 bzw. F 120 (feuerhemmend,
hochfeuerhemmend bzw. feuerbestandig), Benennung (Kurzbezeichnung) F 30-A, F 60-A,
F 90-A bzw. F 120-A nach DIN 41 02-2 eingebaut werden.

Wahlweise darf die Rohrabschottung in Abhängigkeit von der ,,R. ..“- Klassifizierung und dem
abzuschottenden Mediumrohr in nichttragende, raumabschlieBende Trennwände gemäll all
gemeinen bauaufsichtlichen Prufzeugnis Nr. P-3429/5245-MPA BS (siehe auch Anlage 25)
eingebaut werden.

1.2.2 Die Rohrabschottung darf in Abhangigkeit von der ,,R - Kiassifizierung und dem abzuschot
tenden Mediumrohr in

— in Decken (Mindestdicke d = 150 mm) aus Beton bzw. Stahlbeton nach DIN 1045 oder
Porenbeton gemäB DIN 4223 und nach allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung

mindestens der Feuerwiderstandsklasse F 30, F 60, F 90 bzw. F 120 (feuerhemmend,
hochfeuerhemmend bzw. feuerbeständig), Benennung (Kurzbezeichnung) F 30-A, F 60-A,
F 90-A bzw. F 120-A nach DIN 41 02-2 eingebaut werden.

) Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prufzeugnis enthält durch datierte und undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen
Publikationen. Die Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die Publikationen sind auf Seite 11 aufgefuhrt.
Bei datierten Verweisungen müssen spãtere Anderungen oder Uberarbeitungen dieser Publikationen bei diesem ailgemeinen
bauautsichtlichen Prufzeugnis berucksichtigt werden. Bei undatierten Verweisungen gilt die Ietzte Ausgabe der in Bezug
genommenen Publikationen.
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1 .2.3 Durch die Rohrabschottung dürfen

— Rohre aus Stahl, Edelstahi, Guss oder Kupfer,

— ,,COPATlN’- Trinkwasserrohre” aus Kupfer mit einer werkseitigen 0,7 mm dicken
Ummantelung aus Polypropylen der KM Europa Metal AG, Osnabrück,

— ,,WICU®”- Rohre mit einer werkseitigen 2,0 mm bis 3,0 mm dicken ,,PVC”- Urn
mantelung der KM Europa Metal AG, Osnabrück,

— ,,Mapress C-Stahl”- Rohre mit werkseitiger PP- Ummantelung” der Mapress GmbH &
Co. KG, Langenfeld,

— ,,EuroPipe”- Edelstahlrohre aus austenitischem rosffreien Stahl (Werkstoffnummer
1.4301 oder 1.4404) der Blücher Germany GmbH, Reichenau,

— ,,LORO-X”- bzw.,, LORO-XC”- Edelstahlabflussrohre aus austenitischem rostfreien
Stahl (Werkstoffnummer 1.4301 oder 1.4571) der LOROWERK K.H. Vahlbrauk
GmbH & Co. KG, Bad Gandersheim, bzw.

— ,,Möck GM-X”- bzw. ,,Möck GM-X-C”- Abflussrohre aus austenitischem rostfreien Stahl
(Werkstoffnummer 1.4301 oder 1 .4571) der Gebr. Mock GmbH & Co. KG, Tubingen,

unter Berücksichtigung der Bestimmungen gemäB Abschnitt 2 hindurchgeführt werden, die
für Wasser- und Dampfheizungen, Wasserversorgung, Abwasserentsorgung, nichtbrennbare
Flussigkeiten, Dampfe oder Stäube, nichtbrennbare Gase (mit Ausnahme von Luftungslei
tungen), Rohrpostleitungen (Fahrrohre) sowie Staubsaugleitungen bzw. brennbare Flüssig
keiten, brennbare oder brandfördernde Gase oder brennbare Stäube bestimmt sind.

1.2.4 Für die Verwendung der Rohrabschottungen in anderen Bauteilen - z. B. in Decken, deren
Zuordnung in eine Feuerwiderstandsklasse nach DIN 4102 nur mit Hilfe einer feuerwider
standsfahigen Unterdecke möglich ist oder in ,,Kombi”-Abschottungen - oder für Rohre ande
rer Anwendungsbereiche oder aus anderen Werkstoffen oder anderer RohrauRendurchmes
ser bzw. Rohrwanddicken als in Abschnitt 1.2.3 und in den jeweiligen Anlagen zu diesem all
gemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis angegeben, ist die Brauchbarkeit gesondert nach
zuweisen, z. B. durch em ailgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis oder eine allgemeine
bauaufsichtliche Zulassung.

1 .2.5 Durch die Rohrabschottungen sind folgende Risiken nicht abgedeckt:

— Brandübertragung durch Wärmetransport über die Medien in den Rohrleitungen,

— Zerstörungen an den angrenzenden, raumabschliel31enden Bauteilen, hervorgerufen
durch temperaturbedingte Zwängungskräfte, sowie an den Leitungen selbst und

— Austreten gefährlicher Flüssigkeiten oder Gase bei Zerstorung der Leitung unter
Brand bed ing u ngen.

Diesen Risiken ist bei der Installation bzw. bei der Konzeption der Rohrleitungen Rechnung
zu tragen z. B. durch Anordnung von Festpunkten bzw. Einplanen von Dehnungsmoglich
keiten und Steckmuffen- Ausbildung oder StumpfstoRen mit Blechabdeckungen. Im Bereich
der nicht isolierten Rohre muss bei einer Brandbeanspruchung nach der Einheitstemperatur
zeitkurve (ETK) nach DIN 41 02-2 mit Längendehnungen von 10mm/rn gerechnetwerden.
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1.2.6 Die Auflagerung bzw. Abhängung der Leitungen oder die Ausführung der Rohre muss so
erfolgen, dass die Rohrabschottungen und die raumabschlieBenden Bauteile im Brandfall

30 Minuten, 60 Minuten, 90 Minuten bzw. 120 Minuten funktionsfahig bleiben, vgl.
DIN 4102-4, Abschnitt 8.5.7.5. Die erste Abhängung bzw. Unterstützung der Rohre muss
beidseitig der Wand in einem Abstand a 600 mm von der Wandoberfläche erfolgen.

1 .2.7 Soweit Anforderungen an den Schallschutz gestelit werden, sind weitere Nachweise zu
erbringen.

1 .2.8 Aufgrund der Erklärung des Antragstellers werden in der Bauart keine Produkte verwendet,
die der Gefahrstoffverordnung, der Chemikalienverbotsverordnung oder der FCKW-Halon
Verbotsverordnung unterliegen bzw. es werden die Auflagen aus den o. a. Verordnungen
(insbesondere der Kennzeichnungspflicht) eingehalten.

Weiterhin erklärt der Antragsteller, dass - sofern für den Handel und das Inverkehrbringen
oder die Verwendung MaBnahmen im Hinblick auf die Hygiene, den Gesundheitsschutz oder
den Umweltschutz zu treffen sind - diese vom Antragsteller veranlasst bzw. in der erforderli
chen Weise bekanntgemacht werden.

Daher bestand kein Anlass, die Auswirkungen der Bauprodukte im eingebauten Zustand auf
die Erfullung von Anforderungen des Gesundheits- und Umweltschutzes zu prüfen.

2 Bestimmungen für die Ausführung der Rohrabschottung ,,Rockwool Rohrab
schottung für nichtbrennbare Rohrleitungen”

2.1 Allgemeines

Die Rohrabschottung ,,Rockwool Rohrabschottung für nichtbrennbare Rohrleitungen” muss in
Abhängigkeit des AuRendurchmessers der Mediumrohre und der AusfUhrungsvariante aus
einer 20 mm dicken Streckenisolierung (Mineraiwolle- Produkte der Deutsche Rockwool
Mineraiwoll GmbH & Co. OHG) und einem Verschluss der Restfuge zwischen Streckenisolie
rung und Bauteillaibung gemäf! Abschnitt 2.3 bestehen.

2.2 Streckenisolierung

Die Streckenisolierung der Mediumrohre muss im Bereich der Bauteillaibung und beidseitig
der Wand- bzw. Deckenkonstruktion angeordnet werden. Die Rohrisolierung ist so um das
Rohr zu legen, dass sie das Rohr an jeder Stelle dicht umschlieBt. Weitere Einzelheiten zum
konstruktiven Aufbau der Streckenisolierung sind den Anlagen zu diesem aligemeinen
bauaufsichtlichen Prufzeugnis zu entnehmen.

2.3 Fugenausbildung

Variante 1: Formschlüssiger Ringspalt

Die Streckenisolierung der Rohrabschottung ist formschlussig in eine Kernbohrung einzu
passen.

Variante 2: Einheitlich durchgehender Ringspaltverschluss in Massivbauteilen

Die Restfuge zwischen der Rohrabschottung und der Bauteillaibung ist bei Einbau der Rohr
abschottungen in Massivwände gemãB Abschnitt 1.2.1 bzw. in Massivdecken gemäR Ab
schnitt 1.2.2 in ganzer Bauteildicke hohlraumfüllend dicht mit formbeständigen, nichtbrenn
baren Baustoffen wie z.B. Mörtel, Beton oder Gips zu verschlieRen.
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Bei einer Breite der Resifuge von b 30 mm kann die Restfuge zwischen der Rohrisolierung
und der Beplankung mit dem dämmschichtbildenden Baustoff ,,CONLIT KIT” (Baustoffklasse
B2 gemäB ailgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung Nr. Z-19.11-1104, ausgestelit auf die
Deutsche Rockwool Mineralwoll-GmbH, Gladbeck) verschlossen werden.

Variante 3: Kombinierter Ringspaltverschluss in Massivbauteilen - Anlage 21

Die Restfuge zwischen der Rohrabschottung und der Bauteillaibung kann bei Einbau der
Rohrabschottungen in Massivwände gemäB Abschnitt 1.2.1 bzw. in Massivdecken gemäB
Abschnitt 1.2.2 wie auf Anlage 21 dargestellt verschlossen werden.

Variante 4: Ringspaltverschluss in Kernbohrungen von Ieichten Trennwänden - An
lage 3 und 21

Wird die Rohrabschottung im Bereich einer Kernbohrung einer Ieichten Trennwand ge
mäB Abschnitt 1.2.1 eingebaut, ist die maximal 30mm breite Restluge zwischen der Rohr
isolierung und der Beplankung mit einem Spachtel aus Gips bzw. Ansetzbinder bzw. mit
,,CONLIT KIT” vollstandig zu verschlieRen (siehe Anlage 3 und 21).

Variante 5: Ringspaltverschluss in Rechteckaussparungen von Ieichten Trennwänden
- Anlage 4, 5 und 21

Wird die Rohrabschottung innerhaib einer rechteckigen Aussparung einer Ieichten
Trennwand gemãB Abschnitt 1.2.1 eingebaut, muss die Restfuge wie auf Anlage 4 und 5
dargesteilt ausgeführt werden. D.h. die Restfuge zwischen der Rohrabschottung und der
Bauteillaibung muss hohlraumfüllend mit Mineraiwolle (Schmelzpunkt, Baustoffklasse und
Rohdichte müssen identisch zu Schmelzpunkt, Baustoffklasse und Rohdichte der Mineral
wolle-Isolierung der kiassifizierten leichten Trennwand sein) verfüllt werden.

Zusätzlich ist beidseitig der rechteckigen Aussparung auf der Beplankung der Ieichten
Trennwand eine umlaufend 100 mm breite, zweilagige Beplankung zu befestigen. Die Dicke,
Baustoffklasse und Rohdichte der zusätzlichen Beplankung muss der Dicke, Baustoffklasse
und Rohdichte der Beplankung der leichten Trennwand entsprechen. Eine Montageanleitung
zum Verschluss der Resifuge bei Einbau der Rohrabschottung innerhalb einer rechteckigen
Aussparung in einer Ieichten Trennwand ist Anlage 5 zu entnehmen. Die maximal 30 mm
breite Resifuge zwischen der Rohrisolierung und der zusätzlichen Beplankung ist mit einem
Spachtel aus Gips bzw. Ansetzbinder bzw. mit ,,CONLIT KIT’ vollstandig zu verschliefen
(siehe Anlage 4, 5 und 21).

2.4 Ausbildung der StoBstellen

StoBstellen (z.B. Schnittkanten) der Isolierungen sind stumpf und dicht aneinander zu sto
Ben. Um die Rohrisolierung sind 6 Wicklungen pro laufenden Meter aus Stahldrähten bzw.
Stahlbändern, d 0,6 mm, zu führen, wobei die erste Umwicklung in einem Abstand von
a 50 mm zur Bauteiloberlläche und zum gegenuberliegenden Ende der Isolierung anzu
ordnen ist.

Rohrschellen die im Bereich der Streckenisolierung angeordnet werden sind vollständig und
dicht mit der Streckenisolierung bzw. mit einer Mineraiwolle (Baustofikiasse Al, Schmelz
punkt > 1000°C) zu ummantein, die die gleiche Dicke und Rohdichte wie die Streckenisolie
rung aufweist.



Seite6jAllgern&nesbauaufsichlliches Prufzeugnis Ni. P-3725/4130-MPA BS vom
22.November2OlO TU BRAUNSCHWEIG

2.5 Zusätzliche Angaben zum konstruktiven Aufbau der Rohrabschottungen bei
Einbau in Massivdecken (Deckenabschottungen)

Zusätzliche Lagefixierung

Werden die Rohrabschottungen in Massivdecken gemaR Abschnitt 1.2.2 eingebaut, muss
die deckenunterseitig angeordnete Streckenisolierung in ihrer Lage fixiert werden (z.B. durch
die Anordnung von Schellen, Verkiebung des Endes der Streckenisolierung mit ,,Conlit KIe
ber”).

Rohrabschottungen ohne Abzweigleitungen - Anlage 9 bis 12 sowie 15 und 16

Bei Einbau von Rohrabschottungen ohne Abzweigleitungen in Massivdecken gemäB Ab
schnitt 1.2.2 sind die Randbedingungen und Anwendungsbereiche der Anlagen 9 bis 12 so
wie 15 und 16 einzuhalten.

Rohrabschottungen von Guss- Rohren bei Anschluss isolierter Abzweigleitungen -

Anlage 9 und 12

Abzweigleitungen müssen, wie auf Anlage 9 bzw. 12 dargesteNt, isoliert werden, wenn sie in
einer Höhe bis zu 500 mm oberhalb der Deckenoberseite angeordnet werden.

Rohrabschottungen von Guss- Rohren bei Anschluss nicht isolierter Abzweigleitun
gen - Anlage 13

Wahiweise kann auf die Isolierung der Abzweigleitungen verzichtet werden, wenn die Rohr
abschottungen wie auf Anlage 13 beschrieben, ausgefuhrt werden.

Heizkörperanschlüsse - Anlage 14

Bei Anschluss von Heizkorpern sind die Rohrabschottungen wie auf Anlage 14 beschrieben
auszuführen.

Deckendurchführungen im Massivwandbereich- Anlage 17

Werden einzelne Rohre die untereinander einen Abstand von mindestens 100 mm aufweisen
in Bereich von Massivwänden durch Massivdecken gemaR Abschnitt 1.2.2 gefuhrt, kann die
Dicke der an der Massivwand anhiegenden Rohrisohierung verringert werden, wenn die
Randbedingungen der Anlage 17 eingehalten werden und die angrenzende Massivwand
eine Feuerwiderstandskasse ,,F aufweist die mindestens der Feuerwiderstandsklasse
,,R...” der Rohrabschottung entspricht.

2.6 Wand- und Deckendurchführungen mit Rohrbegfeitheizungen - Anlage 18

Wahiweise dan zwischen dem Rohr und der Rohrisolierung eine der in Anlage 18 aufge
führten Roh rbegleitheizungsleitungen angeord net werden. Vorrausetzung hierfür ist, dass die
Randbedingungen der Anlage 18 und die Randbedingungen und Anwendungsbereiche der
Anlagen 1 bis 4 sowie 7 und 11 eingehalten werden.

2.7 Wand- und Deckendurchführungen mit Hüllrohr - Anlage 19

Bei Einbau in Massivwände gemäR Abschnitt 1.2.1 bzw. in Massivdecken gemal! Abschnitt
1.2.2 dart wahlweise zwischen der Rohrisolierung und der Bauteillaibung em aus ,,PP”,
,,PVC”, Kupfer bzw. Stahl bestehendes Hüllrohr angeordnet werden.
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Dabei ist der Verbund zwischen Hüllrohr und Bauteillaibung in ganzer Bauteildicke hohi
raumfüllend dicht mit formbeständigen, nichtbrennbaren Baustoffen wie z.B. Mörtel, Beton
oder Gips herzustellen. Voraussetzung für den Einbau der Hüllrohre ist, dass die Randbe
dingungen der Anlage 19 und die Randbedingungen und Anwendungsbereiche der Anlagen
1 bis 4 sowie 10 und 11 eingehalten werden

2.8 Reserveabschottungen - Anlage 20

Reserveabschottungen diirfen in Massivdecken gemäf Abschnitt 1.2.2 (Feuerwiderstands
klasse F 30, F 60 bzw. F 90) eingebaut werden, wenn der Durchmesser der Reserveab
schottung maximal d = 330 mm betragt und ansonsten die Randbedingungen der Anlage 20
eingehalten werden.

2.9 Aufleistung von Massivbauteilen - Anlage 22

Werden die in Abschnitt 1.2.1 bzw. 1.2.2 geforderten Mindestdicken der Massivwände bzw. -

decken unterschritten, dart rings um die Schottoffnung eine umlaufende Aufleistung aus
mindestens 100 mm breiten Streifen aus nichtbrennbaren Bauplatten (Baustoffklasse mm
destens Al nach DIN 41 02-01) mit Hilfe von Stahlschrauben in Abständen a 250mm - je
doch mit mindestens 2 Schrauben je Leiste - rahmenartig auf die Wand- bzw. Deckenober
fläche so aufgebracht werden, dass die unmittelbar an die Rohrabschottung angrenzende
Bauteildicke mindestens 100 mm (Massivwand) bzw. mindestens 150 mm (Massivdecke)
beträgt. Des Weiteren sind die in der Anlage 22 aufgeführten Randbedingungen einzuhalten.

2.10 T-Stücke, 900 Bögen und Schrägeinbau - Anlage 23

Die konstruktive Ausbildung von T-Stücken, 90° Bogen sowie die Ausbildung der Rohrab
schottungen bei einem schragen Einbau sind der Anlage 23 zu entnehmen.

2.11 Gruppenanordnungen

Gruppenanordnung in Massivwänden und -decken - Anlage 23

Bei Gruppenanord nung der Rohrabschottungen ,,Rockwool Rohrabschottung für nichtbrenn
bare Rohrleitungen” müssen die Zwickel zwischen den isolierten Mediumrohren im Bereich
der Bauteilöffnung entsprechend der Wand- bzw. Deckendicke stets hohlraumfüllend dicht
wie in Abschnitt 2.3 beschrieben verschlossen werden. Der Abstand zwischen den einzelnen
Rohrisolierungen darf a 0 mm betragen.

Gruppenanordnung in Ieichten Trennwänden - Anlage 24

Bei Gruppenanordnungen

— dart der Abstand zwischen den einzelnen Rohrabschottungen a = 0 mm (gemessen
zwischen den Rohrisolierungen) betragen, wobei die einzelnen Gruppen nur
,,einreihig’ angeordnet werden dürfen,

— muss der Abstand der Gruppen untereinander mindestens a = 200 mm (gemessen
zwischen den Rohrisolierungen) betragen,

— dart der Abstand bei horizontal angeordneten Gruppen zwischen den Gruppen auf
100 mm verringert werden, wenn sich mittig zwischen den Gruppen em über die
gesamte Höhe der Trennwand verlaufendes Ständerprofil befindet, an dem die ,,GKF”
Beplankung der leichten Trennwand befestigt ist,
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— dan der Abstand der horizontal bzw. vertikal angeordneten Gruppen zu angren
zenden Massivdecken bzw. -wänden auf 100 mm verringert werden und

— sind die Zwickel zwischen den isolierten Mediumrohren rn Bereich der Wandöffnung
entsprechend der Wanddicke stets hohlraumfüllend dicht wie in Abschnitt 2.3
beschrieben zu verschlieRen.

Beispiele für ,,Gruppenanordnungen” bei Einbau der Rohrabschottungen ,,Rockwool Rohrab
schottung für nichtbrennbare Rohrleitungen” in leichte Trennwände sind der Anlage 24 zu
entnehmen.

2.12 Abstände zu anderen Durchführungen

Die Abstände der Rohrabschottungen ,,Rockwool Rohrabschottung für nichtbrennbare Rohr
leitungen” zu anderen Durchfuhrungen (z. B. Kabelabschottungen, Rohrabschottungen von
Rohrleitungen aus brennbaren Materialien oder Lüftungssystemen) sind der Muster-Richtli
nie über brandschutztechnische Anforderungen an Leitungsanlagen (Muster-Leitungsanla
gen-Richtlinie MLAR) oder den entsprechenden brandschutztechnischen Verwendbarkeits
nachweisen (z. B. aligemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis oder aNgemeine bauaufsichtli
che Zulassung) zu entnehmen.

Der Abstand der ,,Rockwool Rohrabschottung für nichtbrennbare Rohrleitungen” zu den
Rohra bschottu ngen

— ,,Rockwool Rohrabschottung für brennbare Rohrleitungen” gemäB dem ailgemeinen
bauaufsichtlichen Prüfzeugnis Nr. P-372614 1 40-MPA BS,

— ,,Conlit Pyrostat - Uni RM” und ,,Conlit Pyrostat - Uni RMB” gemäB dem allgemeinen
bauaufsichtlichen Prüfzeugnis Nr. P-3940/2554-MPA BS und

— ,,Conlit Pyrostat - Uni RM/LT” gemäR dem ailgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis
Nr. P-3941/2564-MPA BS

dan a 0 mm betragen, wenn die Rohrabschottungen wie in Anlage 23 (Massivbauteile)
bzw. 24 (leichte Trennwände) zu diesem aligemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis ange
ordnet werden.

2.13 Eigenschaften und Zusammenstellung der verwendeten Bauprodukte

Für die zu verwendenden Bauprodukte gelten die in der Tabelle 1 zusammengestellten An
gaben hinsichtlich der Bezeichnung, der Materialkennwerte, der bauaufsichtlichen Benen
nung und des Verwendbarkeitsnachweises. Für die in der Tabelle 1 aufgeführten Baupro
dukte sind weiterhin ggf. die Vorgaben der Bauregeliste in der jeweils gultigen Fassung zu
beachten.

Tabelle 1 siehe Seite 9.
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Tabelle 1: Zusammenstellung der Kennwerte der Bauprodukte

Bauproduktl Dicke Rohdichte Bauaufsichtliche

ggf. Verwendbarkeitsnachweis (Nennmaa) (Nennwert) Benennung
[mm] [kglm3] nach BRL

,,Conlit 150 U”- Rohrschale
gem. abPl> Nr. P-NDSO4-417 15,0 Ca. 150,0 nichtbrennbar

,,KLIMAROCK”
gem. abZ2 Nr. Z-23.14-11 15

20,0 40,0 — 50,0 nichtbrennbar

“Rockwooi Lapinus Rohrschale
800” 20,0 90,0 — 1 15,0 nichtbrennbar

gem. abZ2 Nr. Z-23.14-1114

“Rockwool 835”
gem. abZ2> Nr. Z-23.14-1 067

20,0 90,0 — 125,0 nichtbrennbar

“Rockwool Lapinus Rohrschaie Typ
880” 20,0 95,0 — 150,0 nichtbrennbar

gem. abP1> Nr. P-MPA-E-02-602

Dämmschichtbildender Baustoif
,,CONLIT KIT’ - 1100 ± 60 normalentflammbar

gem. abZ2 Nr. Z-23.14-1 067

,,ConIit Kieber” mindestens

nach DIN 41 02-1 1998-05 - - normalentflammbar

1) abP ailgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis
2) abZ =‘ ailgemeine bauaufsichtliche Zulassung

3 Ubereinstimmungsnachweis

Der Anwender der Bauart hat zu bestãtigen, dass die Bauart entsprechend den Bestimmun
gen des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses ausgeführt wurde und die hierbei
verwendeten Bauprodukte den Bestimmungen des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeug
nisses entsprechen (Muster für diese Ubereinstimmungserklärung siehe Seite 12).

4 Rechtsgrundlage

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis wird aufgrund der § 25a if der Niedersäch
sischen Bauordnung (NBauO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. Februar 2003
(Nds. GVBI. S. 89), zuletzt geandert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 11.10.2010 (Nds.
GVBI. S. 475), in Verbindung mit der Bauregelliste A in der jeweils gültigen Fassung erteilt.
In den Landesbauordnungen der übrigen Bundesländer sind entsprechende Rechtsgrundla
gen enthalten.
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5 Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid ist der Widerspruch zulässig. Er ist innerhaib eines Monats nach
Zugang dieses Bescheids schriftlich oder zur Niederschrift bei der Materialprufanstalt für das
Bauwesen, BeethovenstraBe 52, 38106 Braunschweig einzulegen. MaIgebIich für die
Rechtzeitigkeit des Widerspruches ist der Zeitpunkt des Eingangs der Widerspruchsschrift
bei der Materialprufanstalt für das Bauwesen, Braunschweig.

6 Allgemeine Hinweise

6.1 Das ailgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis ersetzt nicht die für die Durchfuhrung von
Bauvorhaben gesetzlich vorgeschriebenen Genehmigungen, Zustimmungen und Bescheini
gungen.

6.2 Das ailgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis wird unbeschadet der Rechte Dritter, insbeson
dere privater Schutzrechte, erteilt.

6.3 Hersteller bzw. Vertreiber der Bauart haben, unbeschadet weitergehender Regelungen, dem
Anwender der Bauart Kopien des ailgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses zur Verfü
gung zu stellen. Der Anwender hat das aligemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis auf der
Baustelle bereitzuhalten.

6.4 Das aligemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis darf nur voHstandig vervielfaltigt werden. Eine
auszugsweise Veroffentlichung bedarl der Zustimmung der Materialprufanstalt für das Bau
wesen, Braunschweig. Texte und Zeichnungen von Werbeschriften dürfen dem ailgemeinen
bauaufsichtlichen Prüfzeugnis nicht widersprechen. Ubersetzungen des aligemeinen bauauf
sichtlichen Prüfzeugnisses müssen den Hinweis ,,Von der Materialprüfanstalt für das Bauwe
sen, Braunschweig, nicht geprüfte Ubersetzung der deutschen Originalfassung” enthalten.

6.5 Das aligemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis wird widerruflich erteilt. Das aligemeine bauauf
sichtliche Prufzeugnis kann nachträglich ergänzt und geändert werden, insbesondere, wenn
neue technische Erkenntnisse dies erfordern.

iA
bipL-Ing:’a e ORR Dr.-Ing. Rohling
stellv. Leiter der Prüfstelle Sachbearbeiterin

Braunschweig, 22. November 2010

Verzeichnis der mitgeltenden Normen und Richtlinien siehe folgende Seite
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Verzeichnis der Normen und Richtlinien

DIN 4102-11 :1985-12

DIN 1053-1 : 1996-11

DIN 1053-2: 1996-11

DIN 1053-3: 1990-02

DIN 1053-4: 2004-02

DIN 1045-1 : 2001-07

DIN V 4165 : 2003-06

DIN 4166: 1997-10

DIN 4223 : 2003-12
(Teil 1 bis 5)

DIN 4102-2: 1977-09

DIN 4102-4: 1994-03

DIN 4102-4/Al :2003-11

DIN 41 02-1 : 1998-05

BRLA

Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen; Rohrummante
Iungen, Rohrabschottungen, Installationsschächte und -kanäle
sowie Abschlüsse ihrer Revisionsöffnungen; Begriffe, Anforde
rungen und Prufungen (Ausgabe Dezember 1985)

Mauerwerk; Rezeptmauerwerk; Berechnung und Ausfuhrung

Mauerwerk; Mauerwerksfestigkeitsklassen aufgrund von Eig
nungsprüfungen; Berechnung und Ausführung

Mauerwerk; Bewehrtes Mauerwerk; Berechnung und Ausfüh
rung

Mauerwerk; Bauten aus Ziegelfertigbauteilen

Tragwerke aus Beton, Stahlbeton und Spannbeton - Bemes
sung und Konstruktion

Porenbeton-Bauplatten und Porenbeton-Planbauplatten

Porenbeton-Bauplatten und Porenbeton-Planbauplatten

Vorgefertigte bewehrte Bauteile aus dampfgehärtetem Poren
beton

Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen; Bauteile, Be
griffe, Anforderungen und Prüfungen

Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen; Zusammenstel
lung und Anwendung kiassifizierter Bauteile und Sonderbau
teile

Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen; Zusammenstel
lung und Anwendung klassifizierter Baustoffe, Bauteile und
Sonderbauteile - Anderung Al

Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen; Baustoffe, Be
griffe, Anforderungen und Prüfungen

Bauregelliste A Teil 3 (in der jeweils gUltigen Fassung); veröf
fentlicht in den DIBt- Mitteilungen
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Muster für

Ubereinstimmungserklärung

— Name und Anschrift des Unternehmens, das die Rohrabschottung hergesteilt hat

— Baustelle bzw. Gebäude:

— Datum der Herstellung:

— Feuerwiderstandsklasse R 30, R 60, R 90 bzw. R 120*)

Hiermit wird bestätigt, dass die Rohrabschottung ,,Rockwool Rohrabschottung für nicht
brennbare Rohrleitungen” hinsichtlich aMer Einzeheiten fachgerecht und unter Einhal
tung aller Bestimmungen des aligemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses Nr. P
3725/4130-MPA BS der Materialprüfanstalt für das Bauwesen, Braunschweig, vom
22. November 2010 hergestellt und eingebaut wurde.

Für die nicht vom Unterzeichner selbst hergesteUten Bauprodukte oder Einzelteile (z. B.
Aufleistung aus Kaizium- Silikat- Bauplatten) wird dies ebenfalls bestätigt, aufgrund

— der vorhandenen Kennzeichnung der Teile entsprechend den Bestimmungen des
ailgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses

— eigener KontroIIen

— entsprechender schriftlicher Bestätigungen der Hersteller der Bauprodukte oder Teile,
die der Unterzeichner zu semen Akten genommen hat.*)

Ort, Datum Stempel und Unterschrift

(Diese Bescheinigung ist dem Bauherrn zur Weitergabe an die zuständige Bauaufsichtsbehörde
auszuhandigen.)

Nichtzutreffendes streichen



Wand F30

Passende Kernlochbohrung oder
Restspalt mit Beton,
MOrtel bzw. Conhit Kit
gem. Anlage 21 verschhieBen

Rohrabschottung Rockwool-Rohrabschottung für nichtbrennbare
Rohrleitungen” der Feuerwiderstandsklasse R30 nach DIN 4102-11 1985-12 Anlage 1 zum

-Anwendungsbereich Stahl-, Edelstahl, Kupfer- bzw. Gussrohre sowie Copatin- und ABP-Nr.
Wicu-Rohre

Materialprufanstalt für das Bauwesen P-3725141 30-MPA BS
Institut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz yam 22.11.2010

der Technischen Universitat Braunschweiq

(Massivwand)
Wand aus Mauerwerk gem. DIN 1053-1 bis 4 o.
aus BetonlStahlbeton gem. DIN 1045 o.
Porenbeton-Bauphatten gem. DIN 4166 o.

Alle MaRe in mm mind. 100

Rohrwerk- AuRendurch- Wandstärke Dämmdicke Lange Produkt
stoff messer in WeiterfUhrende Weitertührende Weiterfuhrende

mm Dammung Dammung Dammung
dinmm Linmm

<42 >1,Obis<2,5 >20
Kupfer, 500
Copatin, >42 bis<76,1 >1,5 bis<2,5
Wicu** 30

>76,1 bis<108 >1,8bis<3,0 1000

<18 >0,6bis<14,2
> 20

>18 bis<48,3 >1,0 bis<14,2 — 500 Heizungsrohrschale
RW 800/ RW 835

> 48,3 bis < 76,1 >1,2 bis <14,2 lndustrierohrschale
Stahl, RW 880 RW

Edelstahl >76,1 bis <108 >1,5 bis <14,2 Klimarock*
> 30

(z.BSML)
>108 bis < 114,3 >3,5 bis <14,2 —

>114,3 bis <160 >4,0 bis <14,2 1000

>160 bis <273 >3,0 bis <14,2
> 40

>273 bis .326 >5,6 bis <14,2
* Klimarock st nur bei Gussrohren zulassig
**Aufendurchmesser und Rohrwandstãrken der Copatin- und Wicu-Rohre mUssen den Angaben auf
Anlage 7 entsprechen. Der max. AuRendurchmesser der Wicu-Rohre darf d=54mm nicht Uberschreiten



Wand F60-F90

Rohrwerk- Au6endurch- Wandstärke Dämmdicke Dämmdicke Lange Produkt
stoff messer in Conlit Weitertuhrende Aiterfuhrende WeiterfOhrende

mm 0 in mm Dammung Dänimuig Damniung
dinmrn Linnwii

42 1 .0 bis 2,5 > 15 20
Kupfer,
Copatin, >42 bis < 76,1 >1,5 bis <2,5
Wicu** >20 >30

>76,1 s<108 >1,8 bis3,0

<15 >0,6bis<14,2

>15LAs<18 >0,8bis<14,2 15 20
—

— Heizungsrohrschale
>l8bis<48,3 >1,Obis<14,2 RW800/RW835

1000 lndustrierohrschale
Stahl, >48,3bis<76,1 >1,2bis<14,2 RW880 RV

Edeistahi 20 1<Jlmarock*
>761 his<108 >l5bis<14,2

Guss — —

— >30
(z.B.SML) >108 bis< 114,3 >3,5 bis<14,2 —

> 30
>114,3bis<160 >4,0 bis<14,2

>160 his <273 >3,0 bis <14,2
>40 >40

>273 his <326 >5,6 bis <14,2
* Kilmarock 1st nur bel Gussrohren bis 16()nmzulãssig
**Au1,endurchmesser und Rohrwandstärken der Copatin- und Wicu-Rohre müssen den Angaben auf
Anie 8 entsprecten. Der max. Aul?enckjrchmesser der Wicu-Rohre dart d54mm nicht Uberschreiten

Rohrabschottung “Rockwool-Rohrabschottung fur nichtbrennbare
Rohrleitungeri’ der Feuerwiderstandsklasse R60-R90 riach DIN 4102-11 : 1985-12 Anlage 2 zum
-Anwendungsbereich Stahl-, Edeistahi, Kupfer- bzw. Gussrohre sowie Copatin- und ABP-Nr.

Wicu-Rohre

MaterialprUfanstalt für das Bauwesen P-3725/41 30-MPA BS
Institut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz vom 22.1 1.2010

der Technischen Universität_Braunschweig

(Massivwand) Wand aus Mauerwerk gem. DIN 1053-1 bis 4 0.

aus Beton/Stahibeton gem. DIN 1045 o.
Porenbeton-Bauplatten gem. DIN 4166 o.

DIN 4103-2

Werkstotf Rohr:
Stahl, Edelstahl,
Kupfer bzw. Guss
sowie Copatin”
und ,,Wicu’-Rohre

Passende Kernlochbohrung oder
Restspalt mit Beton,
Mörtel bzw. Conhit Kit
gem. Anlage 21 verschlieBen

Alle Maf?,e in mm
Alle Schalen bzw. Matten sind mit einem erzinkten Wickeldraht
d 0,6mm mit 6 lMcklungen I fm am Rohr zu tixieren.



Wand F30 - F90

Rohrwerk- Aue,xiurch- Wandstärke Dänimdicke Dammdicke Lange Produkt
stoff messer in Conlit WeiterfOhrende ‘diterffihrende WeiterfOhrende

mm D in mm Dämmur Dammli,g DanTnung
dinmm Linmm

<42 >1,0 bis <2,5 > 15 >20
Kupfer,
Copatin, >42 bis<76,1 >1,5 bis<2,5
Wicu** >20 30

>76,1 bis <108 >1,8 bis3,0

<15 >0,6 bis14

>l5bis<18 >0,8bis<14,2 15 >20
—

— Heizungsrohrschale
>18 bis <48,3 >1,0 bis<14,2 RW 800/ RW 835

1000 Industrier&rschale
Stahl, >48,3bis<76,1 >1,2bis<14,2 RW880 RV

Edelstahi >20 Klimarock*
>76,1 bis<108 >1,5bis<14,2

Guss — —

— >30
(z.B.SML) >108 bis < 114,3 >3,5 bis <14,2 —

>30
>114,3bis<160 >4,0 bis<14,2

>160 bis <273 >3,0 bis <14,2
>40 40

>273 bis <6 >5,6 bis <14,2
* Kilmarock 1st nu bei (3ussrohren bis 160mm zulassig
**Aenjrsser und Roiiwandstken der Copatin- und Wcu-Rohre mOssen den Angaben auf
Anle 8 entsprechen. Der max. Au,encjrchmesser der Wicu-Rohre darf d=54mm nicht überschreiton

Rohrabschottung “Rockwool-Rohrabschottung für nichtbrennbare
Rohrleitungen” der Feuerwiderstandsklasse R30-R90 nach DIN 4102-11 : 1985-12 Anlage 3 zum
-Anwendungsbereich Stahl-, Edeistahi, Kupfer- bzw. Gussrohre sowie Copatin- und ABP-Nr.

Wicu-Rohre

Materialprufanstalt für das Bauwesen P-3725/41 30-MPA BS
Institut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz vom 22.11.2010

der Technischen Universität_Braunschweig

Leichte Trennwand
Kernbohrungen

Nichttragende Trennwandkonstruktion in
Metallständerbauweise mit einer 2-lagigen
Bekleidung des Ständerwerks je Seite bzw.

paltinBeplankungstiefemi
GipsfUllspachtel bzw. Conhit Kit gem.

I Anlage 21 verschIie1en

Ob30

- - ..:.:-:::-:.. /

Alle MaIe in mm
mind. 100

Tabelle

Alle Schalen bzw. Matten sind mit einem verzinkten Wickeldraht
d 0,6mm mit 6 Wicklungen / Ifm am Rohr zu fixieren.



Wand F30 - F90

Hohiraum mit Wolle ausfUllen;
Qualität (Schmelzpunkt >l000C,
Baustoffklasse Al nach DIN 41 02-1)
und Stopfdichte gleich oder hdher als
Dãmmuna der Wand

Lechte Trennwand
Rechteck-Durchbruch

Nichttragende Trennwandkonstruktion in
Metallständerbauweise mit einer 2-lagigen
Bekleidung des Ständerwerks je Seite bzw. gem.
Anlage 25

Beplankung; Material und Dicke gleich
der’

Befestigungsmittel
39 * 39 mm

Restspalt mit Gipsfullspachtel in
Beplankungsliefe bzw. Conhit Kit gem.
AnIae 21 verschhie6en

mind. 100
Ahle MaBe in mm Conhit 150 U Alle Schalen bzw. Matten sind mit einem verzinkten Wckeldraht

d > 0,6mm mit 6 Wicklungen / fm am Rohr zu fixieren.
Rohrsrk- Au6endurch- Wandstãrke Däniiidicke Dämnxllcke Lange Produkt

stoff messer in Cml it WelterfOhrende WeiterfOhrende Welterftihrencle
mm D in nil, Damung Daninung Danillung

dinmm Linmm

<42 >l,Obis<2,5 >15 >20
Kupfer,

Copatin, >42 bis<76,l >1,5 bis<2,5
Wicu** >20 > 30

>76,1 ts<l08 >1,8bis<3,0

< 15 >0,6 bis <14,2

>15Ls<18 >0,8bis<14,2 l5 ?20
Heizungsrohrschale

>18 bis<48,3 >1,0 bis<14,2 RW800/ RW835
1000 lndi.trierohrschale

Stahl, >48,3bis<76,1 >l,2bis<14,2 RW880 RV

EdelstaI > 20 Klimarock*
>76,1 bis <108 >1,5 bis <14,2

Guss — —

— >30
(z.B.SML) >108 bis < 114,3 >3,5 bis <14,2 —

> 30
>114,3 bis <160 >4,0 bis <14,2

>160 bis <273 >3,0 bis <14,2
>40 >40

>273 bis <326 >5,6 bis <14,2
* Klimarock ist nur bei Gisrohren bis l6’nmzulassig
**AIJI1endurchsser und Rohrwandstärken der Copatin- und \Nicu-Rohre mOssen den Angaben auf
Anlage 8 entspreclen. Der max. Auhlendurchmesser der Wicu-Rohre darf d=54rnm nicht uberschreit

Rohrabschottung “Rockwool-Rohrabschottung für nichtbrennbare
Rohrleitungen’ der Feuerwiderstandsklasse R30-R90 nach DIN 4102-11 1985-12 Anlage 4 zum
-Anwendungsbereich Stahl-, Edeistahi, Kupfer- bzw. Gussrohre sowie Copatin- und ABP-Nr.

Wicu-Rohre
Materialprufanstalt für das Bauwesen P-3725/41 30-MPA BS

lnstitut für Baustofle, Massivbau und Brandschutz vom 22.11.2010
der Technischen Universität Braunschweig



Montage zur R30-R90 Rohrabschottung in einer Ieichten Trennwand

Rohrabschottung “?ockwool-Rohrabschottung für nichtbrennbare
Rohrleitungen” der Feuerwiderstandsklasse R30-R90 nach DIN 4102-11 1985-12 Anlage 5 zum
-Anwendungsbereich Stahl-, Edelstahi, Kupfer- bzw. Gussrohre sowie Copatin- und ABP-Nr.

Wicu-Rohre
MaterialprUfanstalt für das Bauwesen P-372514 1 30-MPA BS

Institut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz vom 22.11.2010
der Technischen Universität_Braunschweig

Schritt I
FIche mit den Bauplatten zu ersetzen, so da1 der Abstand d5 50mm st.

V

Schritt 2 ds(etsOmm

Der verbleibende Querschnitt kann dann mit der Aufdopplung verschlossen werden.

mit Gipsfullspachtel bzw. Conlit Kit gem. Anlage 21 verschIie1en
Näheres zur Gruppenanordnung siehe Anlage 24



Wand F30 - F90

Leichte
Trennwand/Massivwand

Schalen sind mit einem verzinkten Wickeldraht
d 0,6mm mit 6 Wicklungen I urn am Rohr zu fixieren.

Weiterführende Dammung
siehe Tabelle

Alle Ma1e in mm

Rohrwerk- AuIendurch- Wandstärke Dämmdicke Dämmdicke Lange Produkt
stoff messer in Conlit weitorfUhrende weiterfUhrende weiterführende

mm 0 in mm Oammung Dammg Dämmung
dinmm Linmm

<22 >1,0 bis <2,5 > 16,5 20 -40Kupfer, — — — —

Copatin, >22bis<42 >1,5bis<2,5 >19 20-40
Wicu Heizungsrohrschale

>42bis<88,9 >1,5bis<2,5 ?19 30-40 RW800/RW835
siehe Zeichnung

<28 >1,0 bis<2,5 >16,5 20 -40 Inditnerohrschale

Stahl, RW 880
>28bis<42 >1,2bis<2,5 >19 20-40

Edeistahl — — — —

>42bis<88,9 >1,5bis<2,5 >19 30-40

Rohrabschottung “Rockwool-Rohrabschottung für nichtbrennbare
Rohrleitungen” der Feuerwiderstandsklasse R30-R90 nach DIN 4102-11 : 1985-12 Anlage 6 zum

ABP-Nr.

Materialprüfanstalt für das Bauwesen P-3725/41 30-MPA BS
Institut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz vom 22.1 1.2010

der Technischen Universität Braunschweiq

200 1500

Conhit 150 U
siehe Tabelle Restspalt mit Gipsfuulspachtel

bzw. Con lit Kit gem. Anlage
21 verschlieBen

100

Nichttragende Trennwandkonstruktion in
Metallständerbauweise mit einer 2-lagigen
Bekleldung des Ständerwerks je Seite,
oder Massivwand



Wand F30

Copatin (werkseitiqe PP-Ummantelunq d= 0,7mm)
AuI3en- - Aullendurch- Dämmdicke Lange

DN durch- Wandstärke PP-Mantel messes- mitPP WD weiterführende ProduktWD
messes- Mantel in mm Dammung in mm

10 12 1,0 0,7 13.4
12 15 1,0 0,7 16,4
15 18 1,0 0,7 19,4
20 22 1,0 0,7 23,4
—

—— >20
25 28 0 0,7 29,4 —

> 50025 28 .5 0,7 29,4 —

32 35 .5 0,7 36,4
(siehe Anlage 1)

RW 800
40 42 — .5 0,7 43,4 RW 835
50 54 2,0 0,7 55,4 RW 880

64 2,0 0,7 65,4
65 76,1 2,0 0,7 77,5 > 30
80 88,9 2,0 0,7 90,3 > 1000
100 108 2,5 0,7 109,4 (sieheAnlagel)

Wicu (werkseitige Kunststoffummantelung d= 2,0 - 3,0mm)
Aul3en- Kunst- Aul3endurch- Dämmdicke Lange

DN durch.- Wandstärke stoff- messes-mit PP WD weiterfOhrende ProduktWD
messes- mantel Mantel in mm Dammung in mm

6 8 1,0 2,0 12
8 10 1,0 2,0 14
10 12 1,0 2,0 16
12 15 2,0 19
15 18 1,0 2,5 23 RW800
20 22 1,0 2,5 27 >20 — RW835
25 28 1,0 2,5 33

— (siehe Anlage 1)
RW 880

25 28 1,5 2,5 33
32 35 1,5 2,5 40
40 42 1,5 3,0 48
50 54 2,0 3,0 60

Mapress C-Stahl mit werkseitiger PP-Ummantelung
Au(en- Aul3endurch- Dämmdicke Lange

DN durch- Wandstärke PP-Mantel messer mit PP WD weiterführende Produkt WD
messer Mantel in mm Dammung in mm

12 15 1,2 1,0 17
15 18 1,2 1,0 20
20 22 1,5 1,0 24

>
RW 800

25 28 1,5 1,0 30 20
‘sieheAni 1

RW 835
32 35 1,5 1,0 37

age
‘ RW 880

40 42 1,5 1,0 44
50 54 1,5 1,0 56

Abwassersysteme: Blücher Europipe, Loro X, XC, Mock GM-X, GM-X-C
AuIlen- Dämmdicke Lange

DN durch- Wandstörke WD weiterführende Produkt WD
messer in mm Dämmung in mm

50 50 >1,0 bis< 14,2 > 500
>20 —

70 75 > 1,0 bis < 14,2 — (siehe Anlage 1)
RW 800

100 110 >1,Obis<14,2
>30 RW835

125 125 > 1,25 bis < 14,2 — 1000 RW 880
150 160 > 1,25 bis < 14,2 (siehe Anlage 1)

?40200 200 >1,25bis<14,2

Rohrabschottung “Rockwool-Rohrabschottung für nichtbrennbare
Rohrleitungen” der Feuerwiderstandsklasse R30 nach DIN 4102-11 1985-12 Anlage 7 zum
Anwendungsbereich: Copatin, Wicu, Mapress CStahI® Abwassersysteme: ABP-N r.

BlOcher®, Loro, Mock®

Materialprufanstalt für das Bauwesen P-3725141 30-MPA BS

Institut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz vom 22.1 1 .2010

der Technischen Universitãt_Braunschweig



Wand F60 - F90
Coptin (werkseitige PP-Ummanteiung d 0,7mm)

AuIJen- - Aulendurch- Dämmdicke Dämmdicke Lange
DN durch- WandstOrke PP. messer mit PP Conlit WD weiterfUhrende Produhl WV

messer Mantel Mantel in mm in mm Dämmung in mm
10 12 1,0 0,7 13,4
12 15 1,0 0,7 16,4
15 18 1,0 0,7 19,4
20 22 1,0 0,7 23,4
—

—— >15 >20
25 28 1,0 0,7 29,4 — —

25 28 1,5 0,7 29,4 >1000
32 35 1,5 0,7 36,4 (siehe Anlage 2,3 RW 800
40 42 1,5 0,7 43,4 und 4) RW 835
50 54 2,0 0,7 55,4 RW 880

64 2,0 0,7 65,4
65 76,1 2,0 0,7 77,5 20 30
80 88,9 2,0 0,7 90,3

100 108 2,5 0,7 109,4
2’Tcu (werksei ige Kunststoffummantelung d= 2,0 - 3,0mm)

AuIlen- Kunst- Aullendurch- Dämmdicke Dämmdicke Lange
DN durch- Wandstärke stoff- messe,’ mit PP Conlit WV weiterfUhrende Produkt WD

messer mantel Mantel in mm in mm Dammung in mm
6 8 1,0 2,0 12
8 10 1,0 2,0 14

10 12 1,0 2,0 16
12 15 1,0 2,0 19
15 18 1,0 2,5 23 ?15 20 ?1000 RW800
20 22 1,0 2,5 27 (siehe Anlage 2,3 RW 835
25 28 1,0 2,5 33 und 4) RW 880
25 28 1,5 2,5 33
32 35 1,5 2,5 40
40 42 1,5 3,0 48 >20 >20
50 54 2,0 3,0 60

Mapress C-Stahl mit werkseitiger PP-Ummantelung
Auflen- Auflendurch- Dämmdicke Dilmmdicke Lange

DN durch- Wandstärke PP. messer mit PP Conhit WD weiterfOhrende Produkt WD
messer Mantel Mantel in mm in mm Dammung in mm

12 15 1,2 1,0 17
15 18 1,2 1,0 20
20 22 1,5 1,0 24

>15 >20
1000 RW800

25 28 1,5 1,0 30 — — (sieheAnlage 2,3 RW 835
32 35 1,5 1,0 37 und 4) RW 880
40 42 1,5 1,0 44
50 54 1,5 1,0 56 ?20 >20

Wand R60 - R90
Abwassersysteme: Blücher Europipe, Loro )C XC, Mock GM-X GM-X-C

Aul!en- Dämmclicke Dämmdicke Lange
DN durch- Wandstärke Conlit WD weiterführende Produkt WD

messer in mm in mm Dämmung in mm
50 50 >1,Obis<14,2 ?20 ?1000
70 75 > 1,0 bis < 14,2 ? 20

> 30
(siehe Anlage 2,3

RW 800
100 110 >1,Obis<14,2 — und4) RW835
125 125 > 1,25 bis< 14,2 2000

RW 880
150 160 >1,25 bis<14,2 30 ?40 (sieheAnlage2,3
200 200 > 1,25 bis< 14,2 und 4)

Rohrabschottung “Rockwool-Rohrabschottung fur nichtbrenribare
Rohrleitungen” der Feuerwiderstandsklasse R60-1 20 nach DIN 4102-1 1 : 1985-12 Anlage 8 zum

Anwendungsbereich: Copatin® , Wicu®, Mapress C.Stahl® Abwassersysteme: ABP-Nr.
Blucher®, Loro, Mock®

Materialprufanstalt für das Bauwesen P-3725141 30-MPA BS

Institut für Baustoffe, Massivbau und Brancischutz vom 22.11.2010

der Technischeri_Universitãt_Braunschweig



Decke F30
Gussrohr ohne Abzweig Gussrohr mit Abzweig

Rohrwerk- AuIendurch- Wandstärke Dämmdicke Produkt
stoff messer in WeiterfQhrende WeiterfOhrende

mm Dammung Dammung
d_in_mm

<48 >3,Obis<14,2

>48bis<110 >3,5bis<14,2 30
RW Khmarock/

‘zBSML’ > 110 bis< 160 >4,0 bis<14,2 Heizungsrohr-schale
‘ . RW800

> 160bis273 4,0bis14,2
>40

> 273 bis < 326 > 5,5 bis <14,2

Rohrabschottung “Rockwool-Rohrabschottung für nichtbrennbare
Rohrleitungen der Feuerwiderstandsklasse R30 nach DIN 4102-11 1985-12 Anlage 9 zum

ABP-N r.-Anwendunqsbereich Gussrohre

Materialprufanstalt für das Bauwesen P-3725/41 30-MPA BSInstitut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz
yam 22.1 1 .2010der_Technischen_Universität_Braunschweiq

a
a
A]

cv-

aa
U,

Al

RW Klima rock]
RW 800

Passende Kemlochbohrung oder
Restspalt mit Beton,
Mörtel bzw. Conhit Kit gem.
Anlage 21 verschlie1.en

d Z 0,6mm mit6 Wcklungen / fm am Rohr zu fixieren.
Matten sind mit einem verzinkten Wickeldraht

88°
70°
45°

LO

Alle MaBe in mm
RW Klimarock nur bis Da 160mm zulassig
Die RW 800 muB im Bereich der Ranid- bzw. CV- Verbinder anaenasst werden



Rohrwerk- AuBendurch- Wandstarke Dammdicke Lange Produkt
stoff messer in Weiterführende WeiterfUhrende WeiterfOh,nde

mm Dammung Dammung Dämmung
dinmm Linmm

<42 >1,0 bis<2,5 >20
Kupfer, 500
Copatin, >42 bis<76,1 >1,5 bis<2,5
vvicu** > 3Q

>76,1 bis<108 >1,8 bis<3,O 1000

<15 >O,6bis<14,2

>l5bis<18 >O8bis<14,2 20
— 500 Heizungsrohrschale

> 18 bs < 48,3 >1,0 bis <14,2 RW 800/ RW 835
lndustrierohrschale

Stahl, > 48,3 bis 76,1 >1,2 bis <14,2 RW 880 RW
Edelstahi Klimarock*

>76,1 bis <108 >1,5 bis <14,2
Guss — —

— >30
(z.B.SML) >108 bis < 114,3 >3,5 bis <14,2 —

>114,3bis<160 >4,Obis<14,2 1000

>160 bis <273 >3,0 bis <14,2
> 40

>273 bis <326 >5,6 bis <14,2
* Klimarock st nur bei Gussrohren zulassig
**Au1endurchmesser und Rohrwandstrken der Copatin- und Wicu-Rohre mussen den Angaben auf
Anlage 7 entsprechen. Der max. Aulendurchmesser der Wicu-Rohre dart d=54mm nicht Oberschreiten

Alle Schalen sind mit elnem verzinkten Wickeldraht d > 0,6mm mit 6 Wicklungen / lfm am Rohr zu fixieren.

Rohrabschottung Rockwool-Rohrabschottung für nichtbrennbare
Rohrleitungen” derFeuerwiderstandsklasse R30 nach DIN 4102-11 : 1985-12 Anlage 10 zum

-Anwendungsbereich Stahl-, Edelstahi, Kupferrohre sowie Copatin- und VVicu- oder ABP-Nr.
MarressRohre

Materialprüfanstalt für das Bauwesen P-3725141 30-MPA BS
Institut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz vom 22.11.2010

der Technischen Universität_Braunschweig

10450. Porenbeton

RW800, RW835
RW880

Passende Kernlochbohrung oder
Restspalt mit Beton,
Mdrtel bzw. Conhit Kit gem.
Anlage 21 verschhieSen,

Alle Ma6e in mm



> l5bis< 18 >0,8bis<14,2

> 48,3 bis < 76,1 ?1 ,2 bis 514,2
>20

>76,1 bis <108 >1 ,5 bis <14,2
>30

>108 bis <114,3 >3,5 s <14,2
>30

>114,3bis<160 >4,0 Ls<14,2

*l5()90 moglich ach an Ccpatin- und ‘vtw-, Mapss C-Stahl gem. Anle 16
**R60R120 rnoglich au an Edelstilabwasserrohr, gem. ,nle 16, obei d fu8enJurdimsa
und RotTwandstäle derAbwsrolre sovie de Darrriidicken urd -Largen gem. Mlage 16 einzuhaften sind
*Bei C)8rohren bis Cta 160mm awhveiterfti,renc Darrn,unq nit Klimarock moqlich

Feuerwiderstandsfahige Massivdecke
aus Beton bzw. Stahibeton gem. DIN
1045o. Porenbeton gem. DIN 4223

Decke F60 - F120
Werkstoff Stahl, Edelstahl, Guss oder Kupfer
bzw. Copatin-, Wicu-, Mapress C Stahl- sowie

Edelstahlabwasserrohre gemãB Anlage 16

Il)

Al
0

Conlit 150

-J

Passende Kernlochbohrung oder
Restspall mit Beton
Mörtel bzw. Conlit Kit gem. Anlage 21

d

Ro[rwerk- Aultenchjrch-messer in ?ndstärke EmnxIicke Dämnxiicke Lange Prockkt
stoff mm Conlit ViiterfUhrende Weiterffihrende WeitertOlwende

Din mm Dämur Dämmui Dämmung
dinrmi Linrmi

<42
F0jpf,

Copatin,
Wicu

Alle Schalen sind mit einem verzinkten Wickeldraht
d = 0,6mm mitS Wicklungen I lim am Rohr zu fixieren.

>1,0 bis <2,5

>42bis<76,1 ?1 ,5 bis <2,5

>76,1 bis 5108 >1,8 bis <3,0

<15

>15 >20

20 30

>15 >20

‘0,6 bis <14,2

>l8bis<48,3 >1,0 bis <14,2

Stil,
Eddstahl
Gs

(z.B.SML)

1000

Hzungsrohrschale
R\N 801Y RW 835
lndustrieohrsche

RW880 RW
KUmacR*

>160 bs <273 >3,0 s <14,2

>273 tAs <6 >5,6 lAs <14,2
>40 >40

Rohrabschottung “Rockwool-Rohrabschottung für nichtbrennbare
Rohrleitungen’ der Feuerwiderstandsklasse R60-R120 nach DN 4102-11 : 1985-12 Anlage 11 zum
-Anwendungsbereich Stahl-, Edelstahl, Kupfer- bzw. Gussrohre sowie Copatin- und ABP-Nr.

Wicu- und Mapress Rohre

MaterialprUfanstalt für das Bauwesen P3725/41 3OMPA BS
Institut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz vom 22.11.2010

der Technischen Universität Braunschweig

Alle Ma1e in mm



Decke F60 — F90
Gussrohr ohne Abzweig

Schalen bzw. Matten sind mit einem verzinkten VVickeldraht
d > 06mm mit 6 Wicklungen / Ifm am Rohr zu fixieren.

Gussrohr mit Guss-Abzweig

LW

Rohrwerk- Auftendurch- Wandstarke Dämmdicke Dämmdicke Lange Produkt
stoff messer in Conhit WeiterfOhrende weierfOhrende WeiterfOhrende

mm D in mm Dämmung Dammung Dammung
dinmm Linmm

<48 >3bis<14,2 >20
RW Klimarock I

Guss H
>48 bis < 110 > 3,5 bis < 14,2 30 500

eizungs
(z.B.SML) — — — rohrschale RW

30
800

>llObis<160 >4,Obis<14,2

Ate MaBe in mm

Rohrabschottung ‘Rockwool-Rohrabschottung für nichtbrennbare
Rohrleitungen” der Feuerwiderstandsklasse R60-R120 nach DIN 4102-11 : 1985-12 Anlage 12 zum

-Anwendungsbereich Gussrohre- ABP-Nr.

MaterialprUfanstalt für das Bauwesen P-3725/41 30-MPA BS
Institut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz vom 22.11.2010

der Technischen Universitãt BraunschweiQ

RW Klimarock

RW Klimarock

cv-

Conlit 150 Ii

Passende Kernlochbohrung
Restspalt mit Beton,
Mdrtel bzw. Conlit Kit gem.
Anlage 21 verschlieBen

Feuerwiderstandsfahige Massivdecke
aus Beton bzw. Stahibeton gem. DIN
1045o. Porenbeton gem. DIN 4223 88°

70°
45°



Decke F30 — F90

Gussrohr mit Guss - Abzweig

Da llOmm Da l6Omm

RW Klimarock

Feuerwiderstandsfähige Massivdecke
aus Beton bzw. Stahlbeton gem. DIN
1045 0. Porenbeton gem. DIN 4223

Passende
Kernlochbohrung
oder
Restspalt mit
Beton,
MOrtel bzw. Conhit
Kit gem. Anlage
21 verschhieBen

Schalen bzw. Matten sind mit einem verzinkten \.Nickeldraht
d > 06mm mit 6 Wicklungen / Ifm am Rohr zu fixieren.

Rohrwerk- Au6endurch- Wandstärke Dammdicke Dämmdicke RW Lange Produkt
stoff messer in Conhit Klimarock Conht WeiterfUhrende

mm 0 in mm din mm L in mm Dammung

<48 >3bis<14,2 >20

333
Guss

>48 bis < 110 > 3,5 bis < 14,2 > 30 RW Khimarock(z.BSML) — — — —

> 30

>110bis160 >4,Obis<14,2 500

Ahle Ma8,e in mm

Rohrabschottung ir nichtbrennbare
Rohrleitungen der Feuerwiderstandsklasse R30-R90 nach DIN 4102-11: 1985-12

-Anwendungsbereich Gussrohre
Anlage 13 zum

ABP-N r.

Materialprufanstalt für das Bauwesen
Inslitut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz

der Technischen Universitat Braunschweici

P-3725141 30-MPA BS
vom 22.11.2010

Feuerwiderstandsfahige Massivdecke
aus Beton bzw. Stahibeton gem. DIN
1045o. Porenbeton gem. DIN 4223



Trittschalldämmung
ca. 30mm

Variante 3:

___________

fürDa22<d88,9mrn

]

2000
bei Da 22 <d 54mm

2500
bei Da 88,9mm

Rohrabschottung “Rockwool-Rohrabschottung für nichtbrennbare
Rohrleitungen” der Feuerwjderstandsklasse R30-R90 nach DIN 4102-11 : 1985-12 Anlage 14 zum

-Anwendungsbereich Heizkorperanschlusse- ABP-Nr.

MaterialprUfanstalt für das Bauwesen P-3725141 30-MPA BS
Institut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz vom 22.11.2010

der Technischen Universitàt Braunschweiq

Variante 1:
für Da 88,9mm

Conhit 150 U

Decke F30 — F90

Estrich
ca. 45mm

0

Al

0
LC)

Al

1500

Conhit 150 U Conhit 150 U

Ahle Mahe in mm

1

Rhi Aikrdnt Vx&e Ethndde
stdf in rmi Calif veitafihertb eftaf&ix

Dinimi Dämu LThnug Ebmuig
clinnin Linmii

<22 >0,8b&14,2 >19
- -

- Z) >150
<28 >1,0b<14,2 >1615 —

áLKLpfa, ;35 ?1,0b142 >5

sti! <42 > 1,0b< 14,2 >19 -

>

54 20b14,2 ? >43

<9 >2,0b<14,2 >3) >3) >25))



Decke F30

Copatin (werkseitiqe PP-Ummnatelunq d= 0.7mm)
Au(len- - - Aullendurch- Dämmdicke Lange

DN durch- Wandstärke PP-Mantel messer mit PP WD weiterführende Produkt WD
mess — Mantel in mm Dammung in mm

10 12 1,0 0,7 13,4
12 15 1,0 0,7 16,4
15 18 1,0 0,7 19,4
20 22 1,0 0,7 23,4
—

—— >20
25 28 1,0 0,7 29,4 —

25 28 1,5 0,7 29,4 . —

32 35 1.5 0,7 36,4
(siehe Anlage 10)

RW 800
40 42 1.5 0,7 43,4 RW 835
50 54 2,0 0,7 55,4 RW 880

64 2,0 0,7 65,4
65 76,1 2,0 0,7 77,5 > 30
80 88,9 2,0 0,7 90,3 > 1000
100 108 2,5 0,7 109,4 (siehe Anlage 10)

Wicu (werkseitige Kunststoffummnatelung d= 2,0 - 3,0mm)
AuI3en- Kunst- Aul3endurch- Dämmdicke Lange

DN durch- Wandstärke stoff- messer mit PP WO weiterführende Produkt WD
mess mantel Mantel in mm Dammung in mm

6 8 1,0 2,0 12
8 10 1,0 2,0 14
10 12 .0 2,0 16
12 15 — .0 2,0 19
15 18 ,0 2,5 23

>20 >500
RW800

20 22 .0 2,5 27 — — RW 835
25 28 1,0 2,5 33

(siehe Anlage 10)
RW 880

25 28 1,5 2,5 33
32 35 1,5 2,5 40
40 42 1.5 3,0 48
50 54 2,0 3.0 60 >30

Mapress C-Stahl mit werkseifiger PP-Ummantelung
Aul3en- Auflendurch- Dämmdicke Lange

ON durch- Wandstärke PP-Mantel messer mit PP WD weiterfuhrende Produkt WD
messer Mantel in mm Dammung in mm

12 15 1,2 1,0 17
15 18 1,2 1,0 20
20 22 1,5 1,0 24 > RW800
25 28 1,5 1,0 30 >20

.

RW835
1,0 37

— (sieheAnlage 10)
RW 880

40 42 1,5 1,0 44
50 54 1,5 1,0 56

Abwassersysteme: Blücher Europipe, Loro X, XC, Mock GM-X, GM-X-C
AuBen- Dämmdicke Lange

ON durch- Wandstärke WD weiterfuhrende Pro dukt WD
messer in mm Dammung in mm

50 50 >1,0 bis< 14,2 >20
70 75 >1,0 bis< 14,2

RW 800
100 110 >1,Obis<14,2 >30 500

RW 835
125 125 > 1,25 bis< 14,2 (siehe Anlage 10)

RW 880
150 160 > 1,25 bis< 14,2

40
200 200 > 1,25 bis < 14,2

Rohrabschottung “Rockwool-Rohrabschottung für nichtbrennbare
Rohrleitungen” der Feuerwiderstandsklasse R30 nach DIN 4102-11 : 1985-12 Anlage 15 zum
Anwendungsbereich: Copatin®, Wicu®, Mapress CStahl® Abwassersysteme: ABP-Nr.

Blucher®, Loro®, MOck®

Materialprüfanstalt für das Bauwesen P-3725/41 30-MPA BS

Institut fur Baustoffe, Massivbau und Brandschutz vom 22.1 1 .2010

der Technischen Universitãt_Braunschweig



Decke F60 - F90
Copatin (werkseitiqe PP-Ummnatelung d= 0,7mm)

Aul3en- AuRendurch- Dammdicke Dämmdicke Lange
DN durch- Wandstärke PP- messer mit PP Conlit WD welterflihrende Produkt WD

messer Mantel Mantel in mm in mm Dammung in mm
10 12 1,0 0,7 13,4
12 15 1,0 0,7 16,4
15 18 1,0 0,7 19,4
20 22 1,0 0,7 23,4

>15 2025 28 1.0 0,7 29,4 —

25 28 1,5 0,7 29,4
100032 35 1,5 0,7 36,4 RW 800(siehe Anlage 11)40 42 1,5 0,7 43,4 RW 835

50 54 2,0 0,7 55,4 RW 880
64 2,0 0,7 65,4

65 76,1 2,0 0,7 77,5 >20 > 30
80 88,9 2,0 0,7 90,3
100 108 2,5 0,7 109,4
Icu (werkseitige Kunststoffummnatelung d 2,0 - 3,0mm)

AuRen- Kunst- AuRendurch- Dämmdicke Dämmdicke Lange
DN durch- Wandstärke stoff- messer mit PP Conlit WD weiterfUhrende Produkt WD

messer mantel Mantel in mm in mm Dämmung in mm
6 8 1,0 2,0 12
8 10 1,0 2,0 14
10 12 1,0 2,0 16
12 15 1,0 2,0 19
15 18 1,0 2,5 23 >15 20 RW800100020 22 1,0 2,5 27 RW 835(siehe Anlage 11)25 28 1,0 2,5 33 RW 880
25 28 1,5 2,5 33
32 35 1,5 2,5 40
40 42 1,5 3,0 48 >20 30
50 54 2,0 3,0 60

Mapress C-Stahl mit werkseitiger PP-Ummantelung
Aul3en- Aul3endurch- Dämmdicke Dämmdicke Lange

DN durch- Wandstarke PP- messer mit PP Conlit WD weiterführende Produkt WD
messer Mantel Mantel in mm in mm Dammung in mm

12 15 i, 1,0 17
15 18 1,2 1,0 20
20 22 1,5 1,0 24 RW 800>15 >20 100025 28 1,5 1,0 30 — RW 835(sieheAnlage 11)32 35 1,5 1,0 37 RW 880
40 42 1,5 1,0 44
50 54 1,5 1,0 56 >20 >30

Decke R60 - R120
Abwassersysteme: Blücher EuropIpe, Loro X, XC, Mock GM-X, GM-X-C

AuIlen- Dämmdicke Dämmdicke Lange
DN durch- Wandstärke Conlit WD weiterführende Pro dukt WD

messes’ in mm in mm Dammung in mm
50 50 >1,Obis<14,2 >20

.1000
70 75 >1,Obis<14,2 >20

(sieheAnlage 11) RW 800
100 110 >1,Obis<14,2 >30

RW 835125 125 >1,25b1s<14,2
.1500 RW880

150 160 >1,25bis<14,2 30
?40 (sieheAnage 11)200 200 >1,25bis<14,2

Rohrabschottung “Rockwool-Rohrabschottung für nichtbrennbare
Rohrleitungen” der Feuerwiderstaridsklasse R60-120 nach DIN 4102-11 1985-12 Anlage 16 zum

Anwendungsbereich: Copatin©, Wicu, Mapress C-StahI Abwassersysteme: ABPNr.

Blucher©, Loro®,, MOck®

Materialprufanstalt für das Bauwesen P-3725141 30-MPA BS

Institut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz vom 22.11.2010
der_Technischen_Universität_Braunschweicj



R 30-90 Deckendurchführung im Wandbereich
- Durchfuhrung einzelner Rohre mit einem Abstand

untereinander von a 100mm -

L gemäR Anlage
lobzw. 11

L gemaR Anlage
l0bzw. 11

Mdrtel/Beton
bzw. Conlit Kit

Wenn der Spalt zur Massivwand <

Dicke der Rohrisolierung gema1
Anlage 10 bzw. 11 ist, ist der
Dämmstoff in diesem Bereich der
Spaltdicke anzupassen, wobei die
Dicke der Rohrisolierung
mindestens 2/3 der geforderten
Rohrisolierungsdicke gemaB
Anlage 10 bzw. 11 betragen muB

/
Rohrabschottung “Rockwool-Rohrabschottung fUr nichtbrennbare

Rohrleitungen” der Feuerwiderstandsklasse R30-R90 nach DIN 41 02-1 1 1985-12 Anlage 17 zum

-Anwendunqsbereich Stahl-, Edeistahi, Kupfer- und Gussrohre- ABP-Nr.

MaterialprUfanstalt für das Bauwesen P-3725/41 30-MPA BS
Institut fur Baustoffe, Massivbau und Brandschutz vom 22.112010

der Technischen Universität Braunschweiq

I
Massivwand

P

Ij(,c

H>

Oâmmung entsprechend
Anlage 10 bzw. 11

/
Mediumrohr



R 30-90 Wand-IDeckendurchfUhrung mit

Dammung enisprechenci
Anlage 1-4/7/11

Rohrbegleitheizung

Hersteller Tyco_Thermal_Controls
HWAT HWAT HWAT-R FS-A2X FS-B2X ES-C- 38TV2- 8BTV2-Typ

-L -M 2X CT CT
AC AC AC 230 AC 230 AC 230 AC 230 AC 230AC 230 VNennspannung

230V 230V V V V V V
7 W/m 9 W/m’Nennleistung(*auf 12W/m* 1OW/m* 26W/m* 31 W/m* 1OW/m* 36W/Mbei beigedammten Matallrohren) bei 70°C bei 5°C bei 5°C bei 5°C bei 10°C bei 0°C45°C 55°C

Max. Abmessungen in mm 13,8 x 13,7 x 16,1 x 13,7 x 13,7 x 12,7 x 11,7 x 16,1 x
(BxH) 6,8 7,6 6,7 6,2 6,2 5,3 6,2 6,2
Gewicht[kg/m] 0,12 0,12 0,14 0,13 0,13 0,13 0,11 0,13

Rohrabschottung “Rockwool-Rohrabschottung für nichtbrennbare
Rohrleitungen” der Feuerwiderstandsklasse R30-R90 nach DIN 41 02-1 1 : 1985-12 Anlage 18 zum

-Anwenciunqsbereich Stahl-, Edelstahl, Kupfer- und Gussrohre- ABP-Nr.

MaterialprUfanstalt für das Bauwesen P-3725141 30-MPA BS
Institut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz vom 22.11 .20 10der Technischen Universität Braunschweici

MUrtel/Beton
bzw. Conhit Kit

Mediumrohr
nicht brennbar

Kabel der
Rohrbegleitheizung



R 30-90 Wand-IDeckendurchfuhrung mit Hüllrohr

PP/PVC - KG Hüllrohr, beidseitig
bundig mit Bauteiloberfläche
abschlieBend
Wahlweise dart em Hullrohr aus
Kupfer/Stahl AuI,endurchmesser
d 190mm und Wandstärke s
1,0 mm), dass beidseitig der
Wand bzw. Decke max. 10mm
Ubersteht, angeordnet sein

Stopfwolle, Schmelzpunkt> 1000°C,
Baustoffklasse Al nach DIN 4102-1,
Stopfdichte 120 kg/rn3

Rohrabschottung Rockwool-Rohrabschottung für nchtbrennbare
Rohrleitungen der Feuerwiderstandsklasse R30-R90 nach DIN 4102-11 : 1985-12 Anlage 19 zum

-Anwenduncjsbereich Stahl-, Edeistahi, Kupfer- und Gussrohre- ABP-Nr.

MaterialprUfanstalt für das Bauwesen P-3725/4130-MPA BS
Institut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz vom 22.11.2010

der Technischen Universität Braunschweiq

Wand bzw.
Decke

Conlit Kit

Dammung entsprechend Anlage
1-4 (Wand) bzw. Anlage 10 und
11 (Decke).

Mediumrohr
nicht brennbar



Decke F30 — F90

Feuerwiderstandfahige
Massivdecke aus Beton bzw.
Stahibeton gem. DIN 1045 o.

Porenbeton aem. DIN 4223

Conhit Fire Plug
Conhit Fire Plug in Kernbohrung
mit Conhit FixlKit eingeklebt

Die eingeklebten Conlit Fire Plug sind durch SicherheitsmaRnahmen (z.B. Anordnung eines
Trittschutzes) so zu sichern, dass der Conlit Fire Plug im Gebrauchszustand nicht heraus getreten
werden kann.

Bei Nachbelegung sind die Randbedingungen gem. Anlagen I — 4, 6 — 19 sowie 21 - 23 zu berucksichtigen

Ahle Ma1e in mm

Rohrabschottung “Rockwool-Rohrabschottung für nichtbrennbare
Rohrleitungen” der Feuerwiderstandsklasse R30-R90 nach DIN 4102-11 : 1985-12 Anlage 20 zum

-Anwendungsbereich Reserveabschottung- ABPNr.

Materialprüfanstalt für das Bauwesen P-3725141 30-MPA BS
lnstitut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz yam 22.11.2010

der Technischen Universität Braunschweic4



R 30-90 Wand-IDeckendurchfUhrung
mit Stopflösung + Conlit Kit

als alternative zur VollausfUllung des Ringspaltes mit Con lit Kit

Dämmung entsprechend ABP
Anlage 1 —4, 6 —20

Die umlaufende Breite des Conlit-Kit muR 0mm b 30mm betragen.

Rohrabschottung “Rockwool-Rohrabschottung für nichtbrennbare
Rohrleitungen der Feuerwiderstandsklasse R30-R90 nach DIN 4102-11 : 1985-12 Anlage 21 zum

-Anwenduncisbereich Stahl-, Edeistahl, Kulfer- und Gussrohre- ABP-Nr.

Materialprufanstalt für das Bauwesen P-3725/41 30-MPA BS
Institut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz vom 22 1 1 2010

der Technischen Universitat Braunschweici

Conlit Kit

Mediumrohr
niGht brennbar

Stopfwolle, Schmelzpunkt> 1000CC,
austoffklasse Al nach DIN 4102-1,
Stopfdichte 120 kg/ms



Aufleistung der Deckendicke auf 150mm und
Wanddicke 100mm

Die Wande bzw. Decken müssen eine
Mindestclicke entsprechend F 90 DIN 4102-
04:1994-03 aufweisen

Passende Kernlochbohrung ocler
Restspalt mit Beton,
Mörtel bzw. Conlit Kit gem. Anlage 21
verschlieRen

Dammung entsprechend
Anlage 1-4 sowie 6-20

Rohrabschottung Rockwool-Rohrabschottung für nichtbrennbare
Rohrleitungen” cler Feuerwiderstandsklasse R30-R90 nach DIN 4102-11 : 1985-12 Anlage 22 zum

-Anwendunasbereich Stahl-, Edeistahi, Kupfer- und Gussrohre- ABPNr.

Materialprufanstalt für das Bauwesen P-3725141 30-MPA BS
Institut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz vom 22.11.2010

der Technischen Universitat Braunschweiq

Aufleistung umlauferid min.lOOmm
aus nichtbrennbaren (Al nach DIN
4102) z.B. Porenbetonplatten,
Kalziumsilikatplatten etc.

1<

1<

Mediumrohr

Autleistung umlaufend min.lOOmm
aus nichtbrennbaren (Al nach DIN
4102) z.B. Porenbetonpiatten,
Kalziumsilikatplatten etc.

Mediumrohr

Passende Kernlochbohrung oder
Restspalt mit Beton, Model bzw. Conlit Kit
gem. Anlage 21 verschIiel,en

Dammung entsprechend
Anlage 1 bzw. 2

Alle MaRe in mm
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Prinzpskizze für Wand u. Decke
beim schragen Einbau

C
0

C

0

0
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0
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Alle Rohre dürfen mit “Null-Abstand” verlegt
werden
,,NuII-Abstand auch mit brennbaren Rohren
gemaf ABP P-3726/4140 MPA-BS zulassig

Isolierdicken und — langen in Abhangigkeit der
Feuerwiderstandsklasse

Schalen bzw. Matten sind mit einem verzinkten Wickeldraht
d 0,6mm mit 6 Wicklungen I Ifm. am Rohr zu Oxieren.

Alle MaSe in mm

Rohrabschottung “Rockwool-Rohrabschottung für nichtbrennbare
Rohrleitungen der Feuerwiderstandsklasse R30-R120 nach DIN 4102-11 : 1985-12 Anlage 23 zum

-Anwendungsbereich Stahl-, Edeistahl-, Kupfer- und Gussrohre- ABP-Nr.

MaterialprUfanstalt fur das Bauwesen P-3725141 30-MPA BS
Institut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz vom 22.11.2010

der Technischen Universitãt Braunschweici

Prinzipskizze fur Wand u.
Decke bei T-Stucken

Prinzipskizze für Wand u.
Decke bei 90°-Bogen

-J

Prinzipskizze für Abstandsreg&ung
bei Wand und Decke

WeiterfOhrende Dammung o.
Bei gleicher Dämmdicke
Conhit 150 U Schale ////////

Rohr

Conhit 150 U
Schahe

Befestigung gemäR
Abschnitt 12.6



[Mafle in mm]

Rohrabschottung “Rockwool-Rohrabschottung fur nichtbrennbare
Rohrleitungen” der Feuerwiderstandsklasse R30-R90 nach DIN 41 02-1 1 : 1985-12 Anlage 24 zum

-Gruppenanordnunq- ABP-Nr.

Materialprufanstalt für das Bauwesen P-3725141 30-MPA BS
Institut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz vom 22.11.2010der Technischen Universität Braunschweicj

Abstand der Gruppen Abstand der Gruppen
untereinander 100 mm wenn unterelnander 2 200mm wenn

em Standerprofil vorhanden kein Standerprotfl vorhanden



XPR
Leichte Trennwandkonstruktionen

Kurz- Systemzeichnung Wand- Unter- FERMACELL Mineraiwolle Flächen- Brand
bezeichnung dicke konstruktion Beplankung bez. schutz Brandschutz

[mm] [mm] je Seite Masse nach DIN PrUfzeugnis
4102

P-342915245-
58 F90-A MPA BS

XPRW 60mm
., 120 CW75 12,5+10 Termarock75/120

30

P-342915245-
‘ 60 mm 50 F 90-A MPA BSr 111 CW 75 18 Termarock

XPRW
75/111

50

Tabelle I XPR-Konstruktion

Rohrabschottung “Rockwool-Rohrabschottung für nichtbrennbare
Rohrleitungen” der Feuerwiderstandsklasse R30-R90 nach DIN 41 02-11 1985-12 Anlage 25 zum

-Anwendunqsbereich Stahl-, Edeistahl, Kupfer- und Gussrohre- ABPNr.

Materialprüfanstalt für das Bauwesen p-3725141 30-MPA BSInstitut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz
vom 22.11 .20 10der Technischen Universitãt Braunschweig
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